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Herren Bezirksliga Nord

SV Waldhilsbach : 1. TTC Ketsch II 
Samstag, 24.02.2024, 19:00 Uhr

Dobler bleibt gegen den 1. TTC Ketsch II ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Samstagabend beim Heimteam vom SV Waldhilsbach, als
Torsten Rittmeier sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des 1. TTC Ketsch
II sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Markus Dobler, der seine Spiele
ausnahmlos siegreich gestaltete. In ihrem 13. Saisonspiel waren die Gastgeber vom SV
Waldhilsbach ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte
in der heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Auf verlorenem Posten standen Dobler / Holub in den ersten beiden
Sätzen zunächst gegen Razvi / Faulhaber, kämpften sich dann jedoch erfolgreich zurück und trugen
sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich waren Bähr / Sauter bei ihrer 1:3-Niederlage von Cischinsky / Sturm dann doch
niedergerungen worden. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Rittmeier / Rittmeier bei der schlussendlich nach Sätzen
klaren 0:3 Niederlage gegen Pietrek / Ebert. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler
des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Markus
Dobler konnte daraufhin einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Nadim Razvi beim 3:1
nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn
wohl eher als offen angesehen werden musste. Nur einen Satz verlor Marek Holub beim 11:9, 8:11,
11:8, 11:7 gegen Timo Cischinsky und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Dann ging es
beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Passende spielerische
Mittel hatte Thomas Bähr letztlich an der Hand, um sich gegen Martin Faulhaber durchzusetzen,
somit stand es am Ende 3:0. Das Einzel zwischen Torsten Rittmeier und Christoph Pietrek endete
mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Wenig später war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Das folgende Einzel zwischen Otto
Rittmeier und Michael Ebert endete hingegen mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler.
Mit 3:1 hatte Michael Sauter im Spiel gegen Jendrik Sturm indes die Nase vorn und bestätigte somit
seine Favoritenrolle vor der Partie. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Waldhilsbach
und des 1. TTC Ketsch II. Der Start in die Partie hätte für Markus Dobler besser laufen können, doch
gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Timo Cischinsky noch in vier Sätzen und
steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. 9:16 (Dobler) bzw. 11:7 (Cischinsky) lautet
die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Den Sieg von Nadim Razvi konnte Marek Holub im anschließenden Match beim 1:3
nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Durch diesen Spielausgang liegt die
Saison-Bilanz von Holub nun bei 8 Siegen und 4 Niederlagen. Einen Sieg fuhr wiederum Thomas
Bähr beim 11:7, 12:10, 8:11, 13:11 gegen Christoph Pietrek ein. Das Resultat vor dem Match der
beiden Vierer zeigte ein 8:4. Nur einen Satz verlor Torsten Rittmeier bei seinem Sieg in vier Sätzen
gegen Martin Faulhaber und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Mit diesem Sieg
verbesserte Rittmeier seine Bilanz auf 8:14 in dieser Saison. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.
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Durch diesen Sieg hat der SV Waldhilsbach in der Saison nun 4 Saison-Siege, 9 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 02.03.2024 gegen den TTV
Mühlhausen III bevor. Für den 1. TTC Ketsch II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die
DJK Wallstadt am 01.03.2024 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 7:17 geht.

 Statistik:
 SV Waldhilsbach

Doppel: Dobler / Holub 1:0, Bähr / Sauter 0:1, Rittmeier / Rittmeier 0:1 
Einzel: M. Dobler 2:0, M. Holub 1:1, T. Bähr 2:0, T. Rittmeier 2:0, O. Rittmeier 0:1, M. Sauter 1:0 

 1. TTC Ketsch II
Doppel: Cischinsky / Sturm 1:0, Razvi / Faulhaber 0:1, Pietrek / Ebert 1:0 
Einzel: T. Cischinsky 0:2, N. Razvi 1:1, C. Pietrek 0:2, M. Faulhaber 0:2, J. Sturm 0:1, M. Ebert 1:0


